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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI/61 Amt für Stadtplanung und Mobilität 613/168/2022 
 

Verlängerung des Betriebs der Klinik-Linie bis zur Einführung der CityLinie 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbei-
rat 

28.06.2022 Ö Empfehlung einstimmig angenommen 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-
schuss / Werkausschuss EB77 

28.06.2022 Ö Gutachten einstimmig angenommen 

Haupt-, Finanz- und Personalaus-
schuss 

20.07.2022 Ö Gutachten einstimmig angenommen 

Stadtrat 28.07.2022 Ö Beschluss einstimmig angenommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
ESTW, Amt 20 (zur Kenntnis)  
 
 
 

I. Antrag 
Der Betrieb der Klinik-Linie wird bis zum Fahrplanwechsel im Dezember 2023 fortgeführt. 
 
Die notwendigen Investitionsmittel für das Haushaltsjahr 2023 sind bei Referat II zum Haushalt 
anzumelden. 
 
Die Verwaltung trifft in Zusammenarbeit mit den ESTW vorbereitende Maßnahmen für die Einfüh-
rung der CityLinie zum Fahrplanwechsel im Dezember 2023 und einer kostenlosen Innenstadtta-
rifzone zum Tarifwechsel am 01. Januar 2024.  
 
 

II. Begründung 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Um die Erreichbarkeit der nördlichen Altstadt und der Universitätskliniken zu verbessern, wurde im 
Januar 2021 die Klinik-Linie als Übergangsbetrieb bis zu einer Umsetzung der CityLinie in Betrieb 
genommen, siehe Beschluss 613/004/2020. Seit dem 1. Januar 2022 wird die Klinik-Linie zudem 
kostenlos angeboten. 
 
Das Stufenkonzept sieht vor, die CityLinie als Erweiterung in einem gegenläufigen Ringlinienbe-
trieb mit E-Bussen zu betreiben und diese ebenfalls kostenlos anzubieten. Dieses linienspezifische 
kostenlose ÖPNV-Angebot stellt einen Schritt in Richtung einer angestrebten kostenlosen Tarifzo-
ne in der Innenstadt dar, welche insbesondere die Durchlässigkeit der Innenstadt verbessern soll. 
 
 
2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 

(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Die Umsetzung der CityLinie war aufgrund der bisher schon generell langen Lieferzeiten der stark 
nachgefragten E-Busse ursprünglich zum Ende des ersten Quartals 2023 vorgesehen. Nach In-
formationen der Erlanger Stadtwerke Stadtverkehr GmbH ist jedoch zunehmend damit zu rechnen, 
dass sich die Lieferung der E-Busse inklusive der notwendigen Ladeinfrastruktur verzögert. Auf-
grund der aktuell sehr problematischen Situation bei den Lieferketten vermehren sich die Hinweise 
des Herstellers, dass der geplante Lieferzeitraum im ersten Quartal 2023 nicht gehalten werden 
kann und sich stattdessen in die zweite Jahreshälfte 2023 verschieben wird. 
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Die Umsetzung des kostenlosen Sondertarifbereiches für die CityLinie stellt sich darüber hinaus 
aufgrund der größeren Betroffenheit anderer Stadt- und Regionalbuslinien, die auf dem stellenwei-
se gleichen Linienverlauf verkehren, im Gegensatz zur Klinik-Linie als sehr aufwändig heraus. Da 
in der Verbundgemeinschaft das Gleichbehandlungsprinzip besteht, muss die Nutzung aller weite-
ren Buslinien auf dem Geltungsbereich der CityLinie ebenfalls kostenlos angeboten werden. Die 
hierfür notwendigen Abstimmungen mit den betroffenen Aufgabenträgern und Verkehrsunterneh-
men sind aufgrund der insgesamt 27 betroffenen Linien zeitintensiv und können aufgrund der ak-
tuellen Personalsituation in der Verwaltung nicht bewältigt werden. 
 
 
3. Prozesse und Strukturen 

(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Infolgedessen ist es sowohl aus betrieblicher, tariflicher und zeitlicher Sicht zielführend, die Inbe-
triebnahme der CityLinie zum Fahrplanwechsel im Dezember 2023 festzulegen. Zudem können bei 
dieser Zeitschiene folgende Gesichtspunkte berücksichtigt werden: 
 

- Die Einführung einer kostenlosen Innenstadtzone kann mit genügend Vorlaufzeit planerisch 
untersucht und mit den betroffenen Aufgabenträgern und dem VGN abgestimmt werden. 

-  Marketingmaßnahmen für die Einführung der CityLinie können umfassender geplant wer-
den. 

- Die CityLinie und die kostenlose Tarifzone sowie der hiervon ausgehende Anpassungsbe-
darf für das ÖPNV-Netz in der Innenstadt können in der aktuellen Fortschreibung des Nah-
verkehrsplans berücksichtigt werden. 

- Eine umfassende Änderung im ÖPNV-Angebot außerhalb des einheitlichen Stichtags des 
europäischen Fahrplanwechsels im Dezember wird vermieden.  

 
Die Klinik-Linie soll für diesen Zeitraum bis Dezember 2023 ein weiteres Jahr betrieben werden. 
Aufgrund der gestiegenen Energiepreise erhöht sich jedoch der von der Stadt Erlangen gegenüber 
der ESTW auszugleichende Kostenbedarf. Für das Jahr 2023 belaufen sich die Gesamtkosten für 
den Betrieb demnach auf ca. 672.000 Euro. Für das Jahr 2022 wird aufgrund der gestiegenen 
Preise mit Kosten in Höhe von 667.000 Euro gegenüber den ursprünglich geplanten und kommu-
nizierten Kosten von 660.000 Euro gerechnet. 
 
Für den Ausgleich der Fahrtickets im Rahmen des kostenlosen Angebotes wird mit zusätzlich 
25.000 € geplant. Die erforderlichen Gesamtmittel von ca. 697.000 Euro für das Jahr 2023 werden 
zum Haushalt angemeldet. 
 
 
4. Klimaschutz: 

 
Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den Klimaschutz: 

 
  ja, positiv*  
  ja, negativ*  
  nein  

 
Wenn ja, negativ: 
Bestehen alternative Handlungsoptionen? 
 

   ja*  
   nein* 

 
*Erläuterungen dazu sind in der Begründung aufzuführen.  
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Falls es sich um negative Auswirkungen auf den Klimaschutz handelt und eine alter-
native Handlungsoption nicht vorhanden ist bzw. dem Stadtrat nicht zur Entscheidung 
vorgeschlagen werden soll, ist eine Begründung zu formulieren. 

 
 
5. Ressourcen  

(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: € 672.000 bei IPNr.: 535.870 (Kapital-
erhöhung ESTW) 

Sachkosten: € 25.000 bei Sachkonto: 531.501 
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  Mittel für Sachkosten sind vorhanden auf Sachkonto 531.501 

  bzw. im Budget auf Kostenstelle 613090, Kostenträger 54710010         
         Mittel für Investitionskosten sind nicht vorhanden und werden zum Haushalt 2023 
  angemeldet bei IPNr. 535.870  
 
 
Anlagen: 
Linienverlaufsplan Linie 299: Klinik-Linie 
 
 

III. Abstimmung 
 
Beratung im Gremium:  Umwelt-, Verkehrs- und Planungsausschuss / Werkausschuss EB77 am 
28.06.2022 
 
Ergebnis/Beschluss: 
 
Der Betrieb der Klinik-Linie wird bis zum Fahrplanwechsel im Dezember 2023 fortgeführt. 
 
Die notwendigen Investitionsmittel für das Haushaltsjahr 2023 sind bei Referat II zum Haushalt 
anzumelden. 
 
Die Verwaltung trifft in Zusammenarbeit mit den ESTW vorbereitende Maßnahmen für die Einfüh-
rung der CityLinie zum Fahrplanwechsel im Dezember 2023 und einer kostenlosen Innenstadtta-
rifzone zum Tarifwechsel am 01. Januar 2024.  
 
 
Abstimmung: 
 
Die Vorlage der Verwaltung wird im UVPB mit 6 gegen 0 Stimmen empfohlen und im UVPA mit 14 
gegen 0 Stimmen begutachtet. 
  
 
mit 14  gegen 0   Stimmen 
 
 
Dr. Janik Schmitt      
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
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Beratung im Gremium:  Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbeirat am 28.06.2022 
 
 
 
Ergebnis/Beschluss: 
 
Der Betrieb der Klinik-Linie wird bis zum Fahrplanwechsel im Dezember 2023 fortgeführt. 
 
Die notwendigen Investitionsmittel für das Haushaltsjahr 2023 sind bei Referat II zum Haushalt 
anzumelden. 
 
Die Verwaltung trifft in Zusammenarbeit mit den ESTW vorbereitende Maßnahmen für die Einfüh-
rung der CityLinie zum Fahrplanwechsel im Dezember 2023 und einer kostenlosen Innenstadtta-
rifzone zum Tarifwechsel am 01. Januar 2024.  
 
Abstimmung: 
 
Die Vorlage der Verwaltung wird im UVPB mit 6 gegen 0 Stimmen empfohlen und im UVPA mit 14 
gegen 0 Stimmen begutachtet. 
  
 
mit 6  gegen 0   Stimmen 
 
 
 
Dr. Janik Schmitt 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
Beratung im Gremium:  Haupt-, Finanz- und Personalausschuss am 20.07.2022 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Betrieb der Klinik-Linie wird bis zum Fahrplanwechsel im Dezember 2023 fortgeführt. 
 
Die notwendigen Investitionsmittel für das Haushaltsjahr 2023 sind bei Referat II zum Haushalt 
anzumelden. 
 
Die Verwaltung trifft in Zusammenarbeit mit den ESTW vorbereitende Maßnahmen für die Einfüh-
rung der CityLinie zum Fahrplanwechsel im Dezember 2023 und einer kostenlosen Innenstadtta-
rifzone zum Tarifwechsel am 01. Januar 2024.  
  
 
mit 14  gegen 0   Stimmen 
 
Dr. Janik Solger 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
Beratung im Gremium:  Stadtrat am 28.07.2022 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Betrieb der Klinik-Linie wird bis zum Fahrplanwechsel im Dezember 2023 fortgeführt. 
 
Die notwendigen Investitionsmittel für das Haushaltsjahr 2023 sind bei Referat II zum Haushalt 
anzumelden. 
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Die Verwaltung trifft in Zusammenarbeit mit den ESTW vorbereitende Maßnahmen für die Einfüh-
rung der CityLinie zum Fahrplanwechsel im Dezember 2023 und einer kostenlosen Innenstadtta-
rifzone zum Tarifwechsel am 01. Januar 2024.  
  
 
mit 45  gegen 0   Stimmen 
 
Dr. Janik Solger 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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